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Die Unternehmen in Freiberg standen durch
den Ukraine-Krieg und dessen Folgen vor
vielfältigen Herausforderungen, wie u.a. ge-
störte Lieferketten, steigende Energie-, Ma-
terial- und Logistikpreise sowie anhaltender
Fachkräftemangel. Fehlende Planungssi-
cherheit und sich immer wieder ändernde
Rahmenbedingungen sind für die hiesige
Wirtschaft schwer zu kalkulierende Risiken.
„Die Fähigkeit zur Innovation entscheidet
über unser Schicksal.“ Aktueller denn je sind
diese Worte des damaligen Bundespräsiden-
ten Roman Herzog im Jahr 1997. Die gegen-
wärtigen Herausforderungen fordern Politik,
Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft.
Nur mit klugen Ideen sowie mit innovativen
Verfahren und Produkten können wir uns die-
sen Themen stellen. Sachsen ist seit jeher für
kluge Ideen und seinen Erfindergeist bekannt.
Freiberg hat daran einen entscheidenden An-
teil. In Freiberg formulierte einst Hans Carl
von Carlowitz das Prinzip der Nachhaltigkeit
angesichts einer drohenden Rohstoffkrise
Anfang des 18. Jahrhunderts. Die TU Berg-
akademie steht seit mehr als 250 Jahren für
bahnbrechende Entdeckungen (Element In-
dium, Metall Germanium) und ungebremsten
Erfindergeist (Lampadius‘ Gaslaterne). Seit
über 65 Jahren ist Freiberg Standort der Halb-
leiterindustrie und beheimatet Weltmarkt-
führer, die die Basis für Mikroelektronikchips
und Solarzellen liefern. Das Herz von Silicon
Saxony schlägt eindeutig in der Silberstadt.
Zugleich werden hier nachhaltige Technologi-
en für die Wirtschaft entwickelt, um minera-
lische und metallhaltige Rohstoffe effizienter
bereitzustellen und zu nutzen; wird an um-
weltfreundlichen Kraftstoffen („eFuels“) ge-
forscht sowie Recyclingverfahren entwickelt,
um seltene Metalle wie Silicium, Gallium,
Indium und Lithium aufzuarbeiten und wie-
derzuverwenden. Die Solarindustrie erlebt in
Freiberg angesichts des weltweiten Fokus auf
den Ausbau der erneuerbaren Energien eine
ungeahnte Renaissance. Eine lebendige Grün-
derszene und preisgekrönte Unternehmen mit
immenser Innovationskraft prägen Freiberg
nach wie vor und zeigen, dass trotz Krisen
und vielfältigen Herausforderungen die Zu-
kunft für Freiberg gut werden kann.

Ansiedlungen/Unternehmens-
erweiterungen 2022
• Unterstützung (städtischer Zuschuss)
bei der Ansiedlung von Ärzten:
- neue Ärztin Dr. Wilhelm im MVZ
- Praxisübernahme Dr. Mühl an
Frau Winkler

• Flächenverkauf im Gewerbe- und
Industriegebiet an Deutsche Post AG
Mit dem Standort plant die Deutsche Post
AG die Schaffung einer Betriebsstätte, die
steigenden Paketaufkommen Rechnung
trägt. Dabei ist der Ausbau der Zustell-
flotte mit E-Autos vorgesehen.

• Linien-Erweiterung Meyer Burger
Im Mai 2021 wurde die Fertigung von
hocheffizienten SmartWire-Modulen in
Freiberg eröffnet. Die erste Modullinie
ist mit ihrer vollen Jahreskapazität von
rund 400 Megawatt (MW) in Betrieb. Die
Anlaufphase der zweiten Linie auf eine
jährliche Gesamtkapazität von ca. 1 GW
begann im September 2022. Eine jährli-
che Gesamtkapazität von ca. 1,4 GW ist
geplant.

• Siltronic: neue Ziehanlage
Mit der Modernisierung der Produkti-
on investiert Siltronic AG mehr als 150
Mio. �. Die Einweihung ist 2023 geplant.

• Erweiterung bei FCM
FCM GmbH hat sich in den vergangenen
Jahren am Standort Freiberg sukzessive
erweitert und verfügt mit rund 400 Mit-
arbeiter in vier Fabriken im Gewerbe-
und Industriegebiet Süd über mehr als
100 Kristallziehanlagen.

• Nachfolge am Weco-Standort
Im 2. Halbjahr wurde die FKF Feuerwerk
Kultur Fabrik GmbH am Standort Pulver-
mühle gegründet. Der Fokus des Manu-
fakturbetriebs liegt auf Signalmunition.
Künftig soll klassisches Feuerwerk mit
optischen Effekten statt Knallerei ange-
boten werden.

• JT Energy Systems eröffnet
Batteriespeicherwerk
Am 30. September wurde nahe Freiberg
das größte Batteriespeicherwerk in Sach-
sen eröffnet.
Der 25-MW-Energiespeicher besteht aus
über 10.000 gebrauchten Batteriemodu-
len. (Second Life-Nutzung).

• ACTech kauft ehemaligen
Mahle-Standort
ACTech GmbH investiert 23 Mio. Euro
im Gewerbegebiet Freiberg Ost. Auf fast
9.000 m² Fläche im Werk 2 soll die
Mechanische Bearbeitung ein neues Zu-
hause finden.

• Labor von Eurofins
Eurofins Umwelt Ost GmbH ist mit rund
300 Mitarbeitern Spezialist für Umwelt-
analytik. Hier werden Proben von Abfäl-
len, Böden, Bauschutt, Wasser und Luft
„unter die Lupe“ genommen. Im Frühjahr
2022 wurde ein neues Labor bezogen,
das als Kompetenzzentrum für Brenn-
stoffanalytik eingerichtet ist. Mit der Er-
weiterung wurden 50 neue Arbeitsplätze
geschaffen.

• REWE übernimmt Kinopolis-Center
Die REWE Group kaufte die Liegenschaft.
Investitionen in das Objekt Chemnitzer
Str. 133 und ein neuer Einkaufsmarkt
sind geplant.

Gründer- und
Unternehmensehrungen 2022

• Belchem ist TOP 100 – Innovatoren
Am 24. Juni wurde Belchem GmbH für die
Erfindung BELCOTEX® zum 4. Mal als Top
100 Innovator ausgezeichnet.
BELCOTEX® – ist die weltweit erste und
einzige unbrennbare Textilfaser - Made in
Freiberg. Die Faser findet als Hitze- und
Brandschutz in der Luft- und Raumfahrt
sowie in der Automobilindustrie weltweit
Anwendung. Sogar Matratzen für den US-
Markt werden mit den Freiberger Fasern
ausgestattet, da in Übersee die Feuerfestig-
keit der Bettauflagen per Gesetz verordnet
ist.

• LuxChemtech zweimal geehrt
Getreu dem Motto „Die Schätze der Erde
erhalten“ wurde die LuxChemtech GmbH
für ihr innovatives Recycling von knap-
pen Metallen mit dem IQ Innovationspreis
Mitteldeutschland im Cluster Chemie/
Kunststoffe 2022 und mit dem KFW Award
Gründen 2022 ausgezeichnet.

Veranstaltungen mit
Wirtschaft und Wissenschaft

• Durchführung der RESTEC- Kooperations-
börse Ressourcentechnologie Mittelsachsen
am 17. Mai im DBI mit 50 Ausstellern und
200 Gästen (Unternehmen, Gründer, Wis-
senschaftler und Dienstleister)

• Nacht der Wissenschaft und Wirtschaft
am 18. Juni
- mit Unternehmen am HIF-Standort
Chemnitzer Straße sowie auf dem
Schloßplatz & im Wissenschaftskorridor
der TU Bergakademie Freiberg

- mehr als 5.000 Gäste konnten über
150 Programmpunkte erleben

Kooperations- und Netzwerkarbeit
• regelmäßige Videokonferenzen zwischen
OB Krüger und Freiberger Unternehmen/
Institutionen zum Austausch zur aktuellen
Lage in der Stadt und in den Branchen

• Unternehmensbesuche sowie Sitzungen
von Gremien oder Arbeits- und Projekt-
gruppen konnten wieder regulär stattfin-
den

Projektarbeit
• Etablierung „Gründen in Mittelsachsen“
- www.gruenden-in-mittelsachsen.de wird
als zentrale Anlaufstelle für Gründer mit
allen wichtigen Informationen und
Veranstaltungen rund ums Gründen in
Mittelsachsen weiter aufgebaut

- Vorbereitung von Formaten wie u.a.
· „Business Visits“ am 27.4. in Döbeln
· Sommerfest im GIZEF am 5.7.
· StartUp-Week 14.-18.11.

Wirtschafts- und Wissenschaftsstandort Freiberg -
wo Weltmarktführer, Innovationen & Spitzenforschung zu Hause sind
Aus dem Stadtrat: Tätigkeitsbericht 2022 und Vorschau 2023 von Wirtschaftsförderin Bettina Keller

Er zeigt Freibergs Stärken als attraktiver Arbeits- und Lebensort: der Filmclip, den
Freibergs Unternehmen kostenfrei nutzen können.

Ministerpräsident Michael Kretschmer im April im Gespräch mit Dr. Stefan Eichler,
David Federmann & Dr. Michael Harz; Vertreter von Freibgerer Compound Materials
GmbH. (v.l.) Foto: FCM/Detlev Müller

➔ Seite 11

KOOPERATIONSBÖRSE
MITTELSACHSEN

DBI-TAGUNGSZENTRUM FREIBERG

DIE NETZWERKMESSE

Save
the date:

9. MAI 23
10–17 Uhr

Wo
innovativer
Gründergeist

auf Technologie-
führer trifft.
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Flohmarkt im Tierpark
am 6. Mai
Strampler, Matschhosen oder Kinder-
bücher - wer gebrauchte Kindersachen
sucht, ist beim Flohmarkt im Tierpark am
Samstag, 6. Mai, genau richtig. Mehrere
Anbieter verkaufen von 10 bis 14 Uhr ab-
gelegte Kinderbekleidung und Spielzeug.
Bei Hunger und Durst stehen Grillwürst-
chen und Getränke bereit. Der Verkaufser-
lös hiervon geht an den Förderverein des
Tierparks.

„Wanderung zwischen den
Welten – was Vögel in Städten
erzählen“ - Lesung am 9. Mai
Caroline Ring liest aus ihrem gleichnami-
gen Buch am 9. Mai um 19 Uhr in der
Stadtbibliothek. Die Autorin bereist das
Land auf den Spuren seiner Vögel und
erzählt aus der Vogelperspektive ihre
bedeutendsten Geschichten: vom Ver-
schwinden der Spatzen bis zur Rückkehr
der Mauersegler. Die Biologin zeigt, wie
das Zusammenleben von Mensch und
Tier funktioniert und warum wir einan-
der brauchen. Der Eintritt kostet 8 Euro,
ermäßigt 5 Euro.

Freiberger Geschichtsstunde
„150 Jahre SPD“ am 10. Mai
Seit 150 Jahren existiert die Volkspar-
tei SPD - die älteste deutsche Volkspar-
tei aber auch die am meisten verfolgte
bzw. verbotene Partei. Referent Dr. Reiner
Hoffmann hält zu diesem Thema eine Vor-
lesung am 10. Mai um 19 Uhr im Kleinen
Saal der Alten Mensa in der Peterstraße.

Der Eintritt ist frei. Durch die schlechte
soziale Lage der Freiberger Arbeiterschaft
wurde diese Volkspartei am 01.03.1873
gegründet. Diese war bereits mit dem So-
zialistengesetz von 1878 bis 1890 und
von den Nationalsozialisten verboten bzw.
verfolgt worden. Bereits 1945 erstand die
Partei neu, wurde aber 1946 zur SED er-
neut liquidiert. Die Neugründung der SPD
erfolgte im November 1989.

Wochenmarkt bereits
am Mittwoch, 17. Mai
Wochenmarkt verschoben: Der Markt-
tag am 18. Mai wird wegen des Feiertags
„Christi Himmelfahrt“ einen Tag vorver-
legt, auf Mittwoch, 17. Mai. An diesem
Tag werden von 8 bis 17 Uhr auf dem
Obermarkt und im Park der Generationen
u. a. frisches Obst und Gemüse, Oliven,
Wurst- und Käsespezialitäten, Kleidung
sowie Pflanzen und Lederwaren angebo-
ten.

Bilderbuchstunde am 31. Mai
Eine Bilderbuchstunde als Bilderbuch-
kino mit dem Bücherwurm Booksy kön-
nen Kinder ab 3 Jahren immer am letzten
Mittwoch des Monats von 15.30 bis 16.30
Uhr erleben. Wer am 31. Mai in der Kin-
derbibliothek mit basteln möchte, bringt
bitte 1 Euro mit. Die nächste Bilderbuch-
stunde ist am 28. Juni.

Ausstellung von Hartmut
Bojack: Malerei und Grafik
(bis 4. Juni)
„Malerei und Grafik“ von Hartmut Bojack
heißt die neue Ausstellung, die der Frei-

berger Kunstverein in den Räumlichkeiten
der Stadtbibliothek bis Anfang Juni zeigt.
Sie kann zu den Öffnungszeiten der Bib-
liothek besichtigt werden kann. Die Aus-
stellung wird gefördert durch den Kultur-
raum Erzgebirge-Mittelsachsen und durch
die Stadt Freiberg.

550. Geburtstag: Heinrich
der Fromme - am 27. Mai
Vielseitige Künste, Speisen und Begeg-
nungen: Zu Ehren Herzog Heinrichs 550.
Geburtstag wird am 27. Mai um 17 Uhr
im Freiberger Dom gefeiert. Die Gäste
erwarten Musik des Ensembles Wirbeley,
ein Vortrag rund um Heinrich der Fromme
und die Reformation, Führungen durch
den Dom und Geschichten zu seinem Wir-
ken in Freiberg. Außerdem wird eine Son-
derprägung des Golddukaten „Heinrich
der Fromme“ des Freiberger Münzfreun-
de e. V. versteigert. Der Erlös fließt einem
sozialen Projekt zu. Das Mindestgebot
beträgt 400 �. Tickets sind in der Tourist-
Information Freiberg erhältlich.
Heinrich der Fromme wurde 1473 in

Dresden geboren, wo er 1541 auch ver-
starb. Seine letzte Ruhestätte fand er im
Dom St. Marien in Freiberg. Als Regent
des Herzogtums Sachsen, Stadtbegründer
Marienbergs und Förderer des Silberberg-
baus lebte Heinrich der Fromme lange in
Freiberg und wurde der Wegbereiter der
Reformation in Sachsen.

Weitere Termine in der kostenfreien App
„Silberstadt Freiberg“ oder im Veranstal-
tungskalender der Stadt Freiberg:

www.freiberg.de/veranstaltungen

· Aufbau digitaler Marktplatz
· Workshops mit Schülern

• Fachkräfte-Filmclip
Um den Fachkräftebedarf zu decken, will
die Stadt Freiberg aktiv die hiesigen Firmen
unterstützen. Ein Filmclip soll sie dabei
begleiten, Arbeitskräfte über verschiede-

ne Kanäle (Social Media, Homepages etc.)
anzusprechen. Branchenoffen ausgerichtet
beleuchtet er neben den attraktiven Joban-
geboten vor allem Freizeit- und Lebensas-
pekte in der Silberstadt für die Zielgruppe
Familien mit Kindern und Paare im Alter
von 30 bis etwa 40 Jahren. Gedreht wurde
Ende August 2022 in Freiberg u.a. mit Mit-

arbeitern ortsansässiger Firmen. Aufgrund
des positiven Feedbacks ist für 2023 der
nächste Film geplant. Er wird sich an 16-
bis 25-Jährige Auszubildende und Studie-
rende richten.

Öffentlichkeitsarbeit
• Laufend: aktuelle Gewerbeflächen- und
-immobilienangebote auf freiberg.de

• Online-Veröffentlichung von Meldungen
aus Freibergs Wirtschaft und Wissenschaft

• Rubrik „Ärzte für Freiberg“ auf
freiberg.de/aerzte
weiter etabliert, um interessierte Ärzte
anzusprechen

Aufgaben und Ziele der Wirtschaftsförderung 2023
■ Durchführung der Netzwerkmesse

RESTEC in Freiberg:
• nächster Termin: 9. Mai 2023

■ Unterstützung von Ärzten und des Wei-
terbildungsverbundes Allgemeinmedizin
Mittelsachsen/Freiberg bei der Arzt-An-
siedlung/Praxisübernahme in Freiberg

■ Weiterentwicklung von Formaten iR des
Projektes „Gründen in Mittelsachsen“ so-
wie Durchführung von Veranstaltungen
für Gründer wie „Business Visits“ (Unter-
nehmensbesuche), StartUp-Week, Work-
shops mit Schülern sowie regelmäßiger
Austausch mit Gründern und hiesigen
Unternehmen

■ Vorbereitung der Nacht der Wissenschaft

und Wirtschaft
• neuer Termin Juni 2024
• Ansprache/Einbindung
der Unternehmen

■ Produktion eines zweiten Filmclips im
Rahmen der Fachkräftekampagne mit/für
Unternehmen mit der Zielgruppe 16-25
Jährige (Auszubildende/Studierende)

■ fachliche Begleitung des Gründerwettbe-
werbs der Universitätsstadt Freiberg

■ Vermarktung/Entwicklung neuer Gewer-
beflächen

■ Unterstützung von Unternehmen sowie
Wissenschaft und Forschung bei der Er-
weiterung/Standortentwicklung und An-
siedlung

Kontakt
Universitätsstadt
Freiberg

Wirtschaftsförderung
Bettina Keller

Obermarkt 24
09599 Freiberg

Tel: 03731/ 273 159
E-Mail: Bettina_Keller@freiberg.de

Meyer Burger Geschäftsführer Dr. Gunter Erfurt, Rektor der TU Bergakademie Prof.
Dr. Klaus-Dieter Barbknecht, Staatssekretärin Andrea Franke, Oberbürgermeister Sven
Krüger, HIF-Direktor Dr. Jens Gutzmer und Silberstadtkönigin Julia eröffnen die Nacht
der Wissenschaft & Wirtschaft 2022. (v.l.) Foto: SVF/Sylvio Dittrich
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Veranstaltungstipps im Mai

Alle Bürger sind eingeladen beim diesjäh-
rigen Stadtradeln vom 14. Mai bis 3. Juni für
Freiberg in die Pedale zu treten und Kilome-
ter zu sammeln.
www.stadtradeln.de/freiberg-sachsen

SkateDay

Welterbetag 2023

in der Silberstadt Freiberg

ab 14 Uhr WarmUp

und Sicherheitstraining

14.45 Uhr Start für Kinder

15.30 Uhr Start 4-km

15.30 Uhr Welterbe-Führung

16.15 Uhr Start 10-km

17 Uhr Welterbe-Konzert

im Schlosshof &

Vergabe Förderpreis

Montanregion

Stadtradeln ab 14. Mai

Kurz notiert

Zum Welterbetag am 4. Juni werden ab
14 Uhr auf dem Schloßplatz Sportler jeden
Alters zum ersten Freiberger SkateDay er-
wartet. Außerdem gibt es ein großes Welter-
bekonzert mit rund 100 Bläsern um 17 Uhr
im Schlosshof, zu dem auch der diesjähri-
ge Förderpreis Montanregion Erzgebirge/
Krušnohorí verliehen wird. Darüber hinaus
ist die Silberstadt Veranstaltungsort für den
Bergbau Erlebnistag.
www.freiberg.de/welterbe.de

SkateDay: Sportlich
durchs Welterbe


